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Gesamter Text dieser Seite:
Noch im Oktober: Herzog-Ot to-Straße in beiden Richtungen

Herzog-Otto-Straße wird

"Stadt-Transversale "

(we) Früher als vorgesehen ist es soweit:

Voraussichtlich ab Sonntag, den 17. Oktober wird die Herzog-Otto-Straße in beide

Richtungen befahrbar sein. Damit ist diese

wichtige Ost-West-Verbindung (und umgekehrt) durch Innsbruck fertiggestellt. Die

immer wieder gewünschte Verkehrsberuhigung im Bereich Burg- und Marktgraben

(Verbindung Maria-Theresien-Straße - Altstadt) wird dadurch zum Teil Wirklichkeit:

Nur zum Teil deshalb, weil vorerst auf

Drängen der Wirtschaft (bis zur Neugestaltung der Museumstraße sowie des Burgund Marktgrabens) auch eine Spur für den

Individualverkehr in Richtung Rennweg

offen bleibt. Die zweite Spur ist öffentlichen Verkehrsmitteln und Taxis vorbehalten. Zwischen der Stainerstraße und der

Maria-Theresien-Straße wird an der Südseite des Marktgrabens für die Zeit von 8

bis 18 Uhr eine Ladezone errichtet. Von 18

Uhr bis 8 Uhr früh ist dort freies Parken

möglich. Die Durchfahrt Marktgraben Stainerstraße - Adolf-Pichler-Platz wird es

allerdings nicht mehr geben. Die Zufahrt in

die Stainerstraße ist nur mehr für Ladetätigkeit in der Stainerstraße sowie für Taxis gestattet. Die Ausfahrt erfolgt über den

Adolf-Pichler-Platz. Nur Radfahrer dürfen

in beide Richtungen über den Adolf-Pichler-Platz und die Stainerstraße fahren. In

der Stainerstraße gilt allgemeines Parkverbot, ausgenommen Ladetätigkeit.

Die Einbahnregelung am Adolf-PichlerPlatz wird aufgehoben. Vor dem Gymnasium wird eine Umkehrschleife errichtet:

Für alle Fahrzeuge, die von der Fallmerayerstraße bzw. Colingasse kommend zu einem der Parkplätze am Adolf-Pichler-Platz

oder zur Schule fahren. Allerdings wird

man nicht in den Marktgraben einmünden

können. Deshalb ja die Umkehrschleife.



nicht die Route über die Dreiheiligenstraße - Universitätsstraße - Rennweg nehmen. Die Einmündung vom Rennweg

(nach dem Kongreßhaus) in die HerzogOtto-Straße ist sicher ein neuralgischer



.



Punkt. Man fährt besser über die PrinzEugen-Straße

und

Erzherzog-EugenStraße oder über die Pembaurstraße - Bienerstraße - Tschurtschenthalerstraße zum

Rennweg und hat dann bei der Einmün-



düng in die Herzog-Otto-Straße Vorrang

gegenüber jenem Verkehr, der von der

Universitätsstraße bzw. vom Franziskanerbogen über den Rennweg kommt.

Auf der Herzog-Otto-Straße gibt es ein



Fahrverbot für Fiaker! Sie bekommen eine

neue Route: Von der Einstiegstelle Landestheater in Richtung Franziskanerbogen,

weiter durch die Universitätsstraße (eigene

Spur gegen die Einbahn, die auch von



Radfahrern benützt werden kann), Angerzellgasse, Museumstraße, Erlerstraße, Meraner Straße, Maria-Theresien-Straße,

Burggraben, Franziskanerbogen, Rennweg

zurück zum Landestheater.

•



Hauptsammeistraße

Q



Parkgarage, Parkplatz
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Zufahrtsbeschränkung
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Fahrstreifen für Bus oder Straßenbahn

Radfahrstreifen / Radweg



oooooo Fahrstreifen für Radfahrer und Fi



Herrengasse für Durchzugsverkehr gesperrt!

Die Herzog-Otto-Straße ist somit voraussichtlich ab 17. Oktober eine Zweirichtungsfahrbahn. Man fährt also vom Innrain kommend auch geradeaus beim

Churrasco-Haus vorbei in Richtung Rennweg. Die Kreuzung Herzog-Otto-Straße/

Rennweg wurde neu gebaut. Die Herrengasse (später Haupttrasse für öffentliche

Verkehrsmittel) wird für den Verkehr

gesperrt. Ausgenommen sind Radfahrer

sowie die Zufahrt für Ladetätigkeiten und

zu privaten Stellplätzen. Daher sind jene

Autofahrer, die z. B. aus der Reichenau ins

Zentrum wollen, gut beraten, wenn sie
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